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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
 
zum Top 10 des Gemeinderats,  Drucksache 139/2016, Stellungnahme des Gemeinderats zum Entwurf des 
Bundesverkehrswegeplans, stellen wir folgenden Antrag. 
 
Der Text wird nach dem vorletzten Abschnitt durch diesen ergänzt:  
 
„Bis die verkehrlichen Wirkungen des Ausbaus der B 28 neu und der Regionalstadtbahn messbar sind, 
wird auf eine Priorisierung einer südlichen Ortsumfahrung von Unterjesingen im vordringlichen Bedarf 
verzichtet.“ 
 
 
Begründung: 
 
Eine südliche Umfahrung würde einen erheblichen Eingriff in Natur und Landschaft des Naherholungsgebiets 
Ammertal in unmittelbarer Nähe des südlichen Ortsrandes von Unterjesingen bedeuten. Die Beschleunigung 
der Durchfahrt würde zusätzliche KFZ-Verkehre anziehen. Die Bemühungen zur Verlagerung von nach 
Tübingen Ein – und Auspendelnden vom KFZ auf den ÖPNV und die Regionalstadtbahn würden unterlaufen. 
Bei den Bürgerinnen und Bürgern des betroffenen Tübinger Stadtteils ist eine Straßenumgehung umstritten. 
Onlinepetitionen Pro und Contra ergaben eine Stimmenmehrheit gegen eine Ortsumfahrung.  
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